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Die 17 Andreasbriefe, die schon 
zigtausendfach verbreitet wur-
den, liegen nun in Buchform 

vor. Auf 250 Seiten geht Helmut Hau-
beil auf die Grundfragen des christ-
lichen Glaubens ein. Warum Andreas-
briefe? Andreas führte seinen Bruder 
Petrus zu Jesus (Johannes 1,40-42). 
Außerdem sind Briefe in ihrer Art per-
sönlich.

Worum geht es in den 
Andreasbriefen?

Einige Beispiele: Der christliche 
Glaube auf dem Prüfstand: Gibt es 
einen lebendigen Gott? Ist Jesus von 
Nazareth wirklich unser Erlöser? Ist 
die Bibel von Gott oder ein mensch-
liches Produkt? Was ist das Hauptan-
liegen der Bibel? Wieso haben 98% 
eine falsche Vorstellung von diesem 
Buch? Die Wette des Pascal: Gibt es 
Gott oder nicht? Wie kann man mit 
Gottes Hilfe völlig frei von Süchten 
werden? Wie kann man wissen, was 
die Zukunft bringt? Wie kann ich 
eine persönliche Beziehung zu Gott 
eingehen? Wie kann man in der Kraft 
Gottes leben? Wie wird mein Schuld-
problem gelöst? 

Die Andreasbriefe sind nach wie 
vor auch als Einzelhefte und mp3-
Hörbuch erhältlich. Das Buch (mit 
oder ohne MP3-Hörbuch) ist vor allem 
zum Weitergeben gedacht. Bedenke: 
Eine persönliche Beziehung zu Gott 
durch Jesus Christus zu haben, ist das 
größte Vorrecht und die größte Erfül-
lung, die ein Mensch erfahren kann. 
Möchtest du anderen helfen, Jesus zu 
erkennen? Dann verschenke dieses 
Buch und erzähle von deiner Erfah-
rung.

BUCHEMPFEHLUNG

Gott erfahren
durch die
Andreasbriefe 

2      missionsbrief 51 | Sep./Okt. 2019		 www.missionsbrief.de

  

IMPRESSUM 
MISSIONSBRIEF Nr. 51, Sep./Okt. 2019

Herausgeber: Helmut Haubeil, Prediger i. R. 

Leitung: Klaus Reinprecht

Redaktionsleiter: Sebastian Naumann
sebastian.naumann1@gmx.at

Layout: Peter Krumpschmid

Webmaster www.missionsbrief.de 
Frank Bögelsack

Herstellung und Versand: Konrad Print & 
Medien, Rudersberg/Württ.

Bildnachweis 
S.1,19,20,21: pixabay; S.3: freeimages/mzacha, 
S.7: wikipedia, S.14: Sebastian Naumann, S.19: 
freepik, 

Herausgegeben für den „Förderkreis Globale 
Mission der Advent-Gemeinde Bad Aibling“.

Ziel: Information und Motivation für 
Gemeindegründung, Heimat- und Weltmission, 
Erweckung und geistliches Leben.

Erscheinen: 2 mal jährlich: März/April und
September/Oktober  

Richtwert pro Exemplar
1 Exemplar - 50 Cent bzw. 75 Rappen bei 
Versand von mindestens 10 Stück. Die Abgabe 
erfolgt kostenlos mit der Bitte um Spenden. 

Verteilung: Den Missionsbrief entweder für 
alle Schriftenfächer einer Gemeinde beziehen 
oder an die Ausschussmitglieder und die 
missionsorientierten Geschwister verteilen.

Bestellungen Eduard Duckadam, 
adam777@web.de, möglichst als 5er, 10er-
Pack oder ein Mehrfaches davon. Pobe-
Exemplare stehen zur Verfügung.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Konto für den Missionsbrief
Freikirche der S.T. Adventisten
Sparkasse Rosenheim - Bad Aibling
IBAN: DE39 7115 0000 0000 005710
SWIFT-BIC: BYLADEM1ROS
Zweck: Missionsbrief

Bitte keinen Zehnten senden.

Um Fürbitte für Inhalt und Wirkung 
des Missionsbriefes wird gebeten.

EHRE SEI GOTT

MISSIONS 
   BRIEF 51



 		  www.missionsbrief.de                            missionsbrief 51 | Sep./Okt. 2019     3

IN EIGENER SACHE
Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Jugendliche! 

Vor 25 Jahren entstand der Mis-
sionsbrief als einfaches Mittei-
lungsblatt des „Förderkreises 

Globale Mission“ der Gemeinde Bad 
Aibling. Am 8. und 9. Februar 2019 
konnten wir auf die großen Segnungen 
Gottes zurückblicken, die uns und al-
len Beteiligten in diesen Jahren ge-
schenkt worden sind. Wir können un-
seren wunderbaren Gott nur loben und 
ihm danken. Auf www.missionsbrief. 
de befindet sich gleich auf der Startsei-
te ein Link zu den Ansprachen unseres 
Jubiläumssabbats, in denen einmalige 
Erfahrungen berichtet werden.

Der Förderkreis hat sich unter 
Gottes Führung sehr stark entwickelt 
und umfasst heute fünf unterschied-
liche Missionsbereiche. Wir sind dank-
bar, dass der bisherige stellvertretende 
Leiter, Klaus Reinprecht, nun die Lei-
tung von vier Bereichen übernommen 
hat: Gemeindegründung durch Pionie-
re (Usbekistan und Indien), den Mis-
sionsbrief, Kontakt mit LIGHT – Lay 
Institute for Global Health Training 
(Dienstleister für den weltweiten Auf-
bau von Gesundheits-Missionsschulen 
und Durchführung von Gesundheits-
kursen) sowie die Internetseite für su-
chende Menschen www.gotterfahren.
info.  Klaus Reinprecht ist selbststän-
diger Unternehmer und Gemeinde-
leiter. So wie wir in Usbekistan hat er 
über zehn Jahre intensiv die Mission 
in Tadschikistan betreut. Weiterhin 
ist er Gründer und Projektleiter der 
medizinischen Missionsschule TGM 
(Trainingszentrum für Gesundheits-
mission www.tgm-austria.at) sowie des 
Country Life Gesundheitszentrums 
Mattersdorferhof (www.countrylife.at). 
Seine umfangreichen missionarischen 
Erfahrungen haben sich bereits als Se-
gen für den Förderkreis erwiesen. 

Helmut Haubeil bleibt mit allen Be-
reichen verbunden, widmet sich jedoch 
besonders der Erweckungsliteratur.  
Aktuelle Erfahrungen zu diesem Be-
reich befinden sich auf den Seiten 20 
und 21. 

Wir danken herzlich, dass Sebastian 
Naumann die Redaktionsleitung für 
den Missionsbrief übernommen hat. 
Als TGM-Schulleiter ist auch er inten-
siv mit der Mission verbunden. Er wird 
gemeinsam mit seinem Team dafür 
Sorge tragen, dass der Missionsbrief 
seine bisherigen Stärken beibehält und 
an Attraktivität für die jüngere Genera-
tion zunimmt. 

Wir danken auch, dass Ilja Bondar 
bereit war, sich als neues Mitglied in 
den Förderkreis Globale Mission ein-
zubringen. Er ist Gründer und Leiter 
von Advedia Vision (www.advedia-
vision.org). Zusammen mit seiner Frau 
Tanja engagiert er sich für unsere In-
ternetseite für suchende Menschen 
(www.gotterfahren.info). Außerdem 
betreut  er unsere Internetseiten www.
schritte-zur-persönlichen-erweckung.
info bzw.  www.steps-to-personal-revi-
val.info

Als weiteres Mitglied des Förder-
kreises haben wir Alexander Konrad 
eingeladen. Er sorgt für die Gestal-
tung, Herstellung und den Versand 
der 40-Tage-Bücher, der Reihe Schritte 
zur persönlichen Erweckung, des Mis-
sionsbriefs sowie der Andreasbriefe.  
Er ist ebenfalls selbstständiger Unter-
nehmer, Ältester einer Gemeinde und 
mit uns seit zehn Jahren verbunden. 

Leider sind die Herstellungs- und 
Versandkosten des Missionsbriefs 
deutlich gestiegen: Als Richtpreis für 
die Spenden für den Bezug des Mis-
sionsbriefes müssen wir jetzt leider 
50 Cent (bzw. 75 Rappen) nennen. 
Wir bitten darum, dies in Betracht zu 
ziehen. Dafür danken wir herzlich 
im Voraus. Aufgrund neuer Postbe-
stimmungen ist der Versandaufwand 
dermaßen gestiegen, so dass wir alle 
bisherigen Postempfänger außerhalb 
D-A-CH bitten, die Internetausga-
be des Missionsbriefs zu bestellen. 
Dies ist auf www.missionsbrief.de 
unter „Bestellungen“ möglich. Leser 
aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz können weiterhin auf den 
bisherigen Wegen mit der Printausga-
be beliefert werden. 

Wir danken allen Betern, Gebern 
und Helfern für die bisher gewährte 
und auch künftige Unterstützung. 
Dieser Dank gilt besonders auch den 
bisherigen Mitarbeitern des Förder-
kreises Karsten Köhler, Peter Krump-
schmid, Amanda Nyfeller und Frank 
Bögelsack.  

Unser Wunsch und Gebet ist, dass 
der Förderkreis durch Gottes Führung 
unter diesen Veränderungen „den 
zweiten Teil der Mauer“ (Nehemia 3, 
38) bauen wird und weiterhin einen 
guten Beitrag für Erweckung, Re-
formation und Mission leisten kann.                                                         
Helmut Haubeil 

Gebet um Erweckung und 
Reformation

Vater im Himmel, wir bitten Dich im 
Namen Jesu um einen Durchbruch in 
der Erweckung, persönlich, für unsere 
Ortsgemeinden und für die weltweite 
Adventgemeinde. 

Bitte schenke zu diesem Zweck 
durch Deinen Geist in das Herz eines 
jeden Siebenten-Tags Adventisten, 
eines jeden ehemaligen Adventisten 
und jedes Adventistenkindes, das sein 
Herz Dir nicht zugewandt hat, ein Ver-
langen nach einem erfüllten Leben mit 
Gott, nach einem Leben mit Christus 
und dem Heiligen Geist. Bitte lenke 
Du es, dass die entsprechende Bot-
schaft durch die Medien in vielfältiger 
Weise weltweit in jedes adventistische 
Heim gelangt.

Besonders bitten wir Dich für alle 
Leiter. Bitte hilf, dass jeder Leiter die 
Botschaft der Erweckung in sein Herz 
aufnimmt, damit er in seinem  Bereich 
entsprechend dienen kann. Wir bitten 
für alle Prediger, Missionare, Lehrer 
und Buchevangelisten, für die Ge-
meindeleitungen, Jugend-, Diakonie-, 
Sabbatschul- und Kindersabbatschul-
Leitungen, für die Heimatmissionslei-
ter und alle Medienbeauftragten. Wir 
bitten für alle Leiter von Institutionen 
und  Missionswerken aller Art.

Danke für die Erhörung.  AMEN


